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MONATSSPRUCH JUNI

Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.
Apostelgeschichte 5,29

MONATSSPRUCH JULI

Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde
an Erkenntnis und aller Erfahrung.

Philipper 1,9

MONATSSPRUCH AUGUST

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag
und stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein.

Apostelgeschichte 26,22
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Zeuge sein
Ganz allein in unserer Wohnung, stand ich, in Gedanken ver-
sunken, traurig am Fenster – ich fühlte mich so allein, so über-
sehen ... Da hörte ich plötzlich: »Aber ich bin doch da. Du bist 
mir wichtig!« Überrascht fuhr ich herum, denn ich hatte nie-
manden kommen hören. Aber ich sah auch niemanden! Mir 
wurde ganz warm ums Herz. Schlagartig änderte sich meine 
Stimmung, ich fühlte mich großartig.
Ein Zeuge – das ist jemand, der dabei gewesen ist. Ein Augen-
zeuge hat es gesehen, der Ohrenzeuge hat es gehört. Die Men-
schen, die damals zu Pfingsten in Jerusalem die Jünger Jesu 
erlebten, spürten: Diese Männer haben das, von dem sie re-
den, hautnah erlebt. Und sie sahen, wie mutig sie auftraten. 
Kein Zeichen von Unsicherheit und Angst mehr. Gottes Geist 
gab ihnen Mut, Gott mehr zu gehorchen als den Menschen. Sie 
ließen sich nicht den Mund verbieten. Im Rückblick verstanden 
die Jünger nun auch einiges von Jesu Worten, was sie vorher 
nicht verstehen konnten. Ihre Erkenntnis wuchs aus der Erfah-
rung. Sie verstanden, dass ihr Herr sie so liebt, dass er sie nicht 
allein lässt. So reisten sie durch die Welt und »brachten Gottes 
Wort unter die Leute«. Dabei nahmen sie Gefangenschaft und 
sogar Tod in Kauf.
Jesus liebt uns, geht auf uns zu und ist für uns da, nimmt uns so, 
wie wir sind. Das bezeugen seine Jünger vor Groß und Klein, vor 
Erwachsenen und Kindern, vor mächtigen und vor »kleinen« 
Leuten. Sie lassen sich nicht einschüchtern von Strafandrohung 
oder von der Angst, ausgelacht zu werden. Jesus will, dass auch  
wir diese Liebe leben, füreinander eintreten und einander stüt-
zen gegen alle Widerstände. Flüchtlinge nehmen an unseren 
Gottesdiensten teil. Können sie hier bei uns diese christliche 
Liebe erleben? Sie sind auch Zeugen. Jeder, der Gottes Hilfe 
und seine Liebe in irgendeiner Form erfahren hat, kann gar 
nicht anders – er muss das einfach weitersagen. Und das gilt 
für die Jünger damals und ihre Zuhörer genauso wie für uns 
heute und für die, die durch uns davon  erfahren.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit!
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Ist alles in Ordnung?
So fragt sich unsere Küsterin jedes Mal, wenn sie nach Hause 
kommt. Egal ob sie einen Tag oder eine Woche nicht hier war – 
noch bevor sie ihre Sachen ins Haus trägt, macht sie einen Kon-
trollgang in und um die Kirche. Das zeigt, welchen Stellenwert 
ihre Arbeit bei ihr hat.
Bei ihrem Vater war es genauso. Und wie oft hat er früher, als 
die jetzige Sakristei noch Heizungsraum war, neben dem Ofen 
geschlafen, um jederzeit nachlegen zu können, damit das Feuer 
nicht ausging! »Die Kirche hat mir wohl das Leben gerettet«, 
sagte er so manches Mal. 1917 hatte nämlich der hiesige Pas-
tor dafür gesorgt, dass der junge Friedrich Kiemann (gerade 15 
Jahre alt!) aus dem Krieg zurückgeholt wurde. Begründung: In 
Steinhorst wird dringend ein »Totengräber« gebraucht! »Be-
statter« gab es damals noch nicht, im Todesfall regelte der Pas-
tor alles mit dem Totengräber. Herr Kiemann war dabei sehr 
einfühlsam und kannte auch die Familienzusammenhänge im 
Dorf. Gern wäre er Lehrer geworden. Aber da sein Vater früh 
einen plötzlichen Herztod starb, musste er nun für die Familie 
sorgen. So betrieb er die kleine Landwirtschaft und arbeitete als 
Küster und Totengräber. Er heiratete Else, ein Flüchtlingsmäd-

chen – und als er 47 Jahre alt war, wurde Edith 
geboren. Sie war sein ganzer Stolz, er nahm sie 
überallhin mit. So half sie beim Heumachen 
genauso wie beim Ausheben eines Grabes. Tol-
le Geschichten kann sie da erzählen ...
Einmal pro Woche kletterte er in den Turm, um 
die Uhr zu ölen. Wie oft hatte seine Frau Sor-
ge, dass er dabei von der Leiter fiel! Aber es 
ging immer gut. In der Kirche und drum herum 
sorgte er für Ordnung, nur das Putzen überließ 
er anderen (anfangs oft Flüchtlingen), die auch 
die Liednummern ansteckten. Das Abend-
mahlsgeschirr wurde im Pfarrhaus verwahrt 
und auch dort gepflegt. Später übernahm die 
Küsterin auch diese Aufgabe. Früher wurden 
die Glocken zum Klingen gebracht, indem man 
auf den Balken stieg, an dem sie hingen, und 
ihn wie eine Wippe bewegte. Dabei halfen 
junge Männer aus dem Dorf. 1952 wurde eine 
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elektrisch betriebene Läuteanlage eingebaut. Heute bedient 
man sie von der Kirche aus.
Die Küsterarbeit gehörte zu Familie Kiemann einfach dazu, 
und so wuchs die kleine Edith da hinein. Beim Abendmahl zum 
Beispiel musste sie ihrem Vater das Zeichen geben, wann die 
Betglocke zu läuten war. Sie stand an der Kirchentür, der Vater  
neben dem Turm, den Glockenstrang in der Hand. Bei Beerdi-
gungen waren sie alle drei im Einsatz: Vater winkte ihr von der 
Kapelle aus mit einem großen weißen Tuch zu (sie stand  ne-
ben der Schule), sie gab das Zeichen an  ihre Mutter weiter, die 
dann rechtzeitig die Glocken in Gang setzen konnte. So hatte 
der Vater sich viele Tricks im Laufe der Zeit erarbeitet, die Edith 
zum Teil heute noch anwendet. Beim Aufrichten des großen 
Tannenbaumes ohne Beschädigung von Fenster und Altar zum 
Beispiel. Das ist schwierig und gelingt nur in Zusammenarbeit 
mit starken Helfern.
Als Edith 1986 offiziell die Nachfolge ihres Vaters antrat, war 
der gar nicht erfreut. Er ließ sich doch seine Arbeit nicht weg-
nehmen! Richtig böse war er darüber, dass er die Arbeit auf 
dem Friedhof abgeben musste. Nie hatte er Urlaub genommen. 
Konnte er mal nicht, sprang die Mutter für ihn ein. Die half auch 
später aus, wenn Edith mal nicht konnte.  Heute fasst ihr Mann 
Walter oft mit an. Für Veranstaltungen in der Kirche und im Ge-
meindehaus müssen zum Beispiel die Utensilien mehrmals hin- 
und hertransportiert und Möbel gerückt werden.
Ich habe Herrn Kiemann noch erlebt, wie er in dunkler Jacke 
hinten in der Kirche saß. Eine schöne Singstimme hatte er. Heu-
te sitzt seine Tochter dort. Immer mit Rat und Tat zur Stelle, 
stets freundlich und hilfsbereit den Besuchern gegenüber – so 
kennt man beide. 100 Jahre Küsterdienst in den Händen von 
Vater und Tochter – ich glaube, das gibt es nicht so oft ...

Hildegard Schiller 
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»Unvergesslich!«
Am Anfang war das Wort, nämlich: »Johannisfete«. Von 1960 
bis 1987 wurde dieses Fest in Groß Oesingen begangen. Es be-
gann mit einem Besuch der Jugendlichen mit Pastor Hohlfeld 
in Schweden, dort ist das Mittsommerfest Tradition. Und das 
wurde es auch hier für zwei Generationen.
Nach authentischen Berichten begann es immer mit einer An-
dacht über Johannes den Täufer, der ein Essen, mal Spanfer-
kel oder auch Würstchen, folgte. Dazu gab es Bowle oder Bier 
(oder beides). Es folgten Spiele und Tanz, teils mit Plattenspie-
ler oder später mit Hoax, der beliebten Oesinger Band. Gegen 
Mitternach sammelten die Rottenführer (Jahrgangsälteste) 
die Gruppe ein. Es wurden schaurige Geschichten erzählt, und 
dann folgte ein Spukparcours, das heißt: eine kleine Nachtwan-
derung mit Kerze, eventuell auf den Kirchturm.
Wenn sich alle genug gegruselt hatten, ging es wieder zum 
Tanz und vielleicht zur »Klavierstunde« ins Pfarrhaus. Zu früher 
Stunde zog man dann gemeinsam zum Königssee. Wer alles ge-
badet hat, bleibt offen. Aber eines ist bekannt: Pastor Hohlfeld 
ging im kompletten schwarzen Anzug ins Wasser. Unvergess-
lich! Und dann irgendwann war vermutlich die kürzeste Nacht 
des Jahres auch zu Ende, und es wurde hell.
Jetzt wurde die Idee bei einem Herrenabend angesprochen 
und prompt aufgegriffen. Also, meine Damen und Herren, Blu-
menkränze für die Haare binden und auf zum Pfarrgarten mit 
Feuer und Grillabend. Ehrenwort: Keiner muss über das Feuer 
springen oder im Königssee baden. Außer natürlich ... Das wird 
wohl noch abgesprochen! Vielleicht findet sich auch noch ein 
Klavier.

Bärbel Vollrath

JOHANNISNACHT
Feuer im Korb, Grillwürstchen, Getränke, Geschichten, was mit 
Wasser, Klavierstunde seligen Angedenkens und vieles mehr

Sonnabend, 24. Juni 2017, ab 19 Uhr im Oesinger Pfarrgarten
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Buchdruck wie zur Zeit Martin Luthers  
konnten am 3. April 2017 die Kinder der Regenbogenschule 
nachempfinden. Herr Schlawer aus Eschede hatte dort eine 
aus Holz nachgebaute Gutenberg-Presse und viel Anschau-
ungsmaterial aufgebaut. Er erzählte, wie damals Texte verviel-
fältigt wurden, und dann durfte jedes Kind selber ein Blatt mit 
einem Vers bedrucken. Die anderen sahen sich währenddessen 
die  Ausstellung an. Da gab es einzelne Druckbuchstaben (»Let-
tern«), gesetzte Texte (in Spiegelschrift) und ganz alte, reich 
verzierte Bibeln zu bestaunen. Es war eine sehr interessante 
Stunde für jede Klasse.

Hildegard Schiller

Wir wünschen
allen Leserinnen und Lesern
eine gesegnete Sommerzeit.



8

Ausbildung in »Onlineberatung«
Die Telefonseelsorge Wolfsburg plant nach 
den Sommerferien erstmals einen neuen Aus-
bildungskurs »Onlineberatung«, da die Nach-
frage nach Seelsorge in Mail oder Chat weiter 
ansteigt. Nach einem Erstgespräch und der 

Aufnahme in die Ausbildungsgruppe lernen die Teilnehmen-
den an der Schulung für Chat- und MailSeelsorge an 20 Aus-
bildungsabenden und zwei Samstagen konkrete Methoden der 
Mail- und Chatberatung.
Wenn Sie teilhaben möchten an einer sinnvollen Aufgabe und 
die Gemeinschaft in einem aktiven, engagierten Team schät-
zen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung – per Mail, Tele-
fon oder per Post an die TelefonSeelsorge Wolfsburg, Postfach 
10 10 20, 38410 Wolfsburg oder Telefon 05361 398720 oder 
eMail an telefonseelsorge.wolfsburg@evlka.de.

Tag der Niedersachsen in Wolfsburg
Die christlichen Kirchen präsentieren auf dem 
Tag der Niedersachsen vom 1. bis 3. Septem-
ber 2017 in Wolfsburg eine gemeinsame Kir-
chenmeile – in ökumenischer Verbundenheit. 

Jüdische und islamische Religionsgemeinschaften tragen zur 
gelebten Vielfalt des religiösen Miteinanders bei.
Unter dem Motto »Mehr Himmel auf Erden« wird für die Be-
sucherinnen und Besucher eine Landschaft gestaltet, in der sie 
Orte der Ruhe und die Welt des Glaubens erkunden können. 
Die Kirchenmeile bietet eine Vielzahl von Angeboten und Ak-
tivitäten, bei denen die Gäste spannende Eindrücke erhalten. 
Und vielleicht kann man in Zeiten von Verunsicherung und 
Ängsten sogar ein eigenes kleines Stück Paradies entdecken.

1.9.2017, 15 Uhr: Großer Kindergottesdienst
2.9.2017, 18 Uhr: Ökumenischer Jugendgottesdienst
3.9.2017, 10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
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AUS UNSERER REGION

Seit einigen Jahren arbeiten wir nicht nur in unseren pfarramt-
lich verbundenen Gemeinden Groß Oesingen, sondern auch in 
einer Region mit den Kirchengemeinden Hankensbüttel zusam-
men. Diese regionale Zusammenarbeit wollen wir stärken, wo 
es sinnvoll ist. Dazu gehört auch der Blick »über den eigenen 
Tellerrand« hier im Gemeindefenster.

Das 16. Sprakensehler Gemeindefest findet am Sonntag, 25. 
Juni 2017, ab 15.30 Uhr in und an der Pfarrscheune in Spraken-
sehl statt. In diesem Jahr haben wir besonders die Freude, ei-
nen Stand der Diakoniestation Wittingen begrüßen zu können – 
neben der Sprakensehler Feuerwehr, dem nachbarschaftlichen 
Cocktailservice, der Hüpfburg und natürlich dem Kaffee und 
Kuchen für alle! Abends nach dem Gottesdienst, der um 18 Uhr 
beginnt und von unserem Christophorus-Chor gestaltet wird, 
gibt es Bratwurst, Fleisch – und was dazu gehört.

Im August beginnt die erste regionale Sommerkirche. Die Kir-
chengemeinden Hankensbüttel und Sprakensehl bieten vier 
Gottesdienste außerhalb der Kirchgebäude an und gehen dazu 
auch »auf die Dörfer«. Die Sommerkirche nimmt das 500jäh-
rige Reformationsjubiläum zum Anlass, die Gottesdienste the-
matisch auf die vier theologischen Prinzipien der Reformation 
zu beziehen: allein im Vertrauen, allein durch die Schrift, allein 
durch die Gnade, allein durch Christus.

»Im Vertrauen gesagt« –
6. August, 10 Uhr, Heidmärkerfest in Hankensbüttel
»In der Schrift gefunden« –
13. August, 11 Uhr, Gasthaus Pasemann in Emmen
»Im Glauben gehalten« –
20. August, 11 Uhr, Hofcafé Röling in Sprakensehl
»In Christus befreit« –
27. August, 11 Uhr, Gasthaus Kahrens in Langwedel

Bei allen vier Gottesdiensten können Sie im Anschluss noch 
verweilen, zu Mittag essen und mit anderen Menschen ins Ge-
spräch kommen.



Gottesdienste

So, 4. Juni
Pfingstsonntag

Mo, 5. Juni
Pfingstmontag

So, 11. Juni
Trinitatis

So, 18. Juni
1. So. nach Trinitatis

Mo, 19. Juni

Mi, 21. Juni

So, 25. Juni
2. So. nach Trinitatis

So, 2. Juli
3. So. nach Trinitatis

So, 9. Juli
4. So. nach Trinitatis

So, 16. Juli
5. So. nach Trinitatis

STEINHORST

10.30
Festgottesdienst mit Abend-
mahl (P. Heitkamp)

10.00
Ökumenischer Gottesdienst

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.00
Schulgottesdienst

10.00
Sommergottesdienst II
mit Abendmahl
(P.i.R. Sassenhagen)

10.00
Sommergottesdienst IV
(Präd. Peier)

GROSS OESINGEN

9.15
Festgottesdienst mit Abend-
mahl (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst mit Schützen
(P. Heitkamp)

10.00
Schulgottesdienst

10.00
Sommergottesdienst I
(P. Heitkamp)

10.00
Sommergottesdienst III
(Prädn. Bühring)
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GROSS OESINGEN

10.00
Sommergottesdienst V
mit Abendmahl
(Prädn. Schiller)

9.00
Einschulungsgottesdienst

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (N.N.)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

STEINHORST

10.00
Sommergottesdienst VI
(P. Heitkamp)

10.00
Einschulungsgottesdienst

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (N.N.)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

So, 23. Juli
6. So. nach Trinitatis

So, 30. Juli
7. So. nach Trinitatis

Sa, 5. August

So, 6. August
8. So. nach Trinitatis

So, 13. August
9. So. nach Trinitatis

So, 20. August
10. So. nach Trinitatis

So, 27. August
11. So. nach Trinitatis

So, 3. September
12. So. nach Trinitatis
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Termine

10.00 Steinhorst Ökumenischer Pfingstgottesdienst
17.00 Groß Oesingen »Flüsterbogen«
19.00 Steinhorst Vesper/Abendgebet
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben
 Hermannsburg Missionsfest
10.00 Groß Oesingen Gottesdienst zum Schuljahresende
10.00 Steinhorst Gottesdienst zum Schuljahresende
19.00 Groß Oesingen Johannisnacht
10.00 Groß Oesingen Sommergottesdienst I
18.00 Groß Oesingen Grillabend der Frauen & Senioren

10.00 Steinhorst Sommergottesdienst II
19.00 Steinhorst Vesper/Abendgebet
10.00 Groß Oesingen Sommergottesdienst III
10.00 Steinhorst Sommergottesdienst IV
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben
10.00 Groß Oesingen Sommergottesdienst V
10.00 Steinhorst Sommergottesdienst VI

19.00 Groß Oesingen LiederZeit
  9.00 Groß Oesingen Gottesdienst zur Einschulung
10.00 Steinhorst Gottesdienst zur Einschulung
16.00 Groß Oesingen Kaffee, Andacht, Film I
19.00 Steinhorst Vesper/Abendgebet
19.00 Groß Oesingen Kirchenvorstandssitzung
19.30 Steinhorst Kirchenvorstandssitzung
16.00 Groß Oesingen Kaffee, Andacht, Film II
19.00 Steinhorst Gem. Kirchenvorstandssitzung
 Knesebeck KinderKirchenTag
16.00 Steinhorst Kaffee, Andacht, Film III
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben
18.00 Groß Oesingen Konzert »The Playfords«

10.00 Wolfsburg Gottesdienst zum Tag der Nieders.
19.00 Steinhorst Vesper/Abendgebet
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.00 Groß Oesingen Konzert des Kirchenchores

Juni
Montag, 5.6.

Dienstag, 6.6.
Mittwoch, 7.6.

Sonnabend, 17.6.
Montag, 19.6.

Mittwoch, 21.6.
Sonnabend, 24.6.

Sonntag, 25.6.
Donnerstag, 29.6.

Juli
Sonntag, 2.7.
Montag, 3.7.
Sonntag, 9.7.

Sonntag, 16.7.
Mittwoch, 19.7.

Sonntag, 23.7.
Sonntag, 30.7.

August
Dienstag, 1.8.

Sonnabend, 5.8.

Sonntag, 6.8.
Montag, 7.8.

Dienstag, 8.8.
Mittwoch, 9.8.
Sonntag, 13.8.
Dienstag, 15.8.

Sonnabend, 19.8.
Sonntag, 20.8.
Dienstag, 22.8.

Donnerstag, 31.8.

September
Sonntag, 3.9.
Montag, 4.9.

Dienstag, 5.9.
Sonntag, 10.9.

12
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500 JAHRE
REFORMATION

»SINGEN UND SAGEN«

Sommergottesdienste mit Luthers Liedern an den Sonntagen in den 
Sommerferien, jeweils um 10 Uhr abwechselnd in der Friedenskir-
che Groß Oesingen und in der St. Georgs-Kirche Steinhorst.

LUTHERKLÄNGE ZUM PFINGSTFEST

Konzert mit Orgel, Kirchenchor & Posaunenchor der Immanuelsge-
meinde (SELK). Der Eintritt ist frei.

Pfingstsonntag, 4. Juni 2017, 18 Uhr,
Immanuelskirche (SELK) Groß Oesingen

»FLÜSTERBOGEN«

Anekdoten und Interessantes aus dem Leben Martin Luthers und 
seienr Käthe, aufgeschnappt und zugeflüstert von Daniel Schmidt 
und Karsten Heitkamp.

Pfingstmontag, 5. Juni 2017, 17 Uhr,
Immanuels-Gemeindehaus (SELK) Groß Oesingen

KAFFEE, ANDACHT & FILM

»Luther« (2003)
Sonntag, 6. August 2017, 16 Uhr, Friedenskirche Groß Oesingen

»Luther – Ein Film der deutschen Reformation«
(1927, Stummfilm mit Klavierbegleitung)
Sonntag, 13. August 2017, 16 Uhr, Immanuelskirche Groß Oesingen

»Einer trage des anderen Last« (DDR 1988)
Sonntag, 20. August 2017, 16 Uhr, St. Georgs-Kirche Steinhorst

»LUTHER TANZT«

Kirchenlieder der Reformation und ihre weltlichen Wurzeln – Kon-
zert mit »The Playfords«. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 31. August 2017, 18 Uhr, Friedenskirche Groß Oesingen



14

Freude & Trauer
Getauft wurden

Kirchlich getraut wurden

Silberne Hochzeit feierten

Goldene Hochzeit feierten

Verstorben sind

9.4.
16.4.
28.5.

6.5.

6.5.
20.5.

31.3.

15.2.
16.2.

6.3.
10.4.
12.4.
15.4.
21.4.
26.4.

1.5.
15.5.
16.5.

Ihren Geburtstag feiern
12.6.
18.7.

2.8.
5.8.

10.8.
15.8.

Möchten Sie, dass Ihr Geburts-
tag im Gemeindefenster veröf-
fentlicht wird? Dann melden Sie 
sich bitte beim Redaktionsteam. 
Wenn Sie zum 80. oder ab dem 
90. Geburtstag vom Pastor be-
sucht werden möchten, melden 
Sie sich bitte zuvor im Pfarramt.



Kindergottesdienst Groß Oesingen
Wir treffen uns an (fast) jedem Sonntag um 9.15 Uhr in der Kirche, 
beginnen mit den Großen den Gottesdienst und gehen dann hinüber 
ins Gemeindehaus. Weitere Einzelheiten weiß Tanja Lieb ( 05838 
1372).

Kindergottesdienst Steinhorst
Wir treffen uns einmal monatlich, meist am dritten Freitag von 16.30 
bis 17.30 Uhr in der Kirche, um von Gott zu hören, zu singen, zu beten, 
zu basteln ... Bist du drei Jahre oder älter? Dann komm doch auch! 
Wer über Termine und Einzelheiten informiert werden möchte, wen-
de sich an Petra Hahn ( 05148 4315 oder mira.hahn@t-online.de).

Krümelgruppe Groß Oesingen
Di, 9.30–11 Uhr, Haus der Friedenskirche
Henrike Schulze  05838 991695

Kirchenmäuse Steinhorst
Do, 15.30 Uhr, Gemeindehaus
Jennnifer Falk  05148 911992

Arche-Treff (Kinderstunde Groß Oesingen)
14täglich Mo, 15–17 Uhr, Haus der Friedenskirche
Margret Albs  05838 991536

19.6. Würstchen essen (Abschluss), danach Sommerpause

Konfirmandenunterricht
findet für beide Gemeinden gemeinsam statt, in der Regel einmal im 
Monat an einem Sonnabendvormittag.

Mo, 12.6. – Do, 15.6.2017: Konfi-Freizeit in Hanstedt
Sa, 12.8.2017, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Steinhorst
Sa, 26.8.2017: Regionaler Konfi-Tag im Kloster Isenhagen
Sa, 9.9.2017: Konfi-Cup in Brome

Konfi-Teamer
Wir treffen uns ein- bis zweimal im Monat nach Verabredung zur Vor-
bereitung der Konfi-Tage.
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Kinder & JUGEND
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Kirchenchor           
Mi, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Marlies Menzendorf  435 • Friedhelm Albs  991536

Posaunenchor       
Fr, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Georg Koch  1252  

LiederZeit
jeden 1. Di, 19 Uhr, Haus der Friedenskirche
Julia Wauschkies  638

Gemeindegebet         
Mi, 18.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Anja Müller  1204 • Sonja Meyer  1312

CIA (Christen in Aktion)
jeden 2. So, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Boris Neubrandt  471 • Patrick Lieb  1372 

Frauenkreis                    
fast jeden letzten Do, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Annemarie Rieken  596 • Margitta Prietzsch  571

Herrenabend              
dreimal jährlich nach Ankündigung
Karsten Heitkamp  232 • Friedhelm Albs  991536

Seniorennachmittag       
jeden letzten Mittwoch, 14.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Elfi Cammann  359 • Marianne Seidel  509

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN GROSS OESINGEN
 05838
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Kirchenchor
Mo, 20 Uhr, Gemeindehaus
Christine Behrmann-Kiefer  05835 967580

Posaunenchor
Di, 19 Uhr, Gemeindehaus
Claudia Drögemüller  911043

Flötengruppe
Anfänger: Mi, 15.30–16.30 Uhr, Gemeindehaus
Jugendliche: Mi, 18–19.30 Uhr, Gemeindehaus
Erwachsene: Mi, 19.30–20.30 Uhr, Gemeindehaus
Jutta Rißmann  92043

Gitarrengruppen
Mo, 16.45 Uhr (Anfänger)        Angela Tietje  911922
Mo, 18.45 Uhr         Ann-Kristin Queckemeyer  1693
Di, 18.30 Uhr         Sabrina Queckemeyer  1693
Di, 19 Uhr         Elena Queckemeyer  1693
Mi, 19 Uhr         Sarah Queckemeyer  1693
jeweils im Gemeindehaus

Vesper/Abendgebet
jeden 1. Mo, 19 Uhr, St. Georgs-Kirche
Michael Sassenhagen  9129709

Glauben (er)leben   
nach Ankündigung im Gemeindehaus
Hildegard Schiller  910633

Hauskreis
jeden 1. & 3. Di, 15 Uhr bei F. Uecker
Frieda Uecker  754

Kirchenführungen
nach Absprache
Jutta Rißmann  92043

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN STEINHORST

 05148

 
 

 



Pfarramt Groß Oesingen
Dorfstraße 18
29393 Groß Oesingen
 05838 232
Fax 05838 991232
kg.grossoesingen@evlka.de

Karsten Heitkamp, Pastor
karsten.heitkamp@evlka.de

Kirchenvorstand     05838 ...
Hermann Prietzsch  571
Silke Bock  358
Friedhelm Albs  991536
Carola Claus  1313
Rita Dreier  291
Karsten Heitkamp  232
Michael König  478
Marlies Menzendorf  435
Ilse Schulze  373

Küsterin
Beate Usai  01522 8218087 
(Vertretung: Susanne Unger)

Organist/inn/en
Hanna Firle  05148 726
Klaus-Peter Haas  05376 1592
Daniela Seidel  655

Besuchsdienst
Margitta Prietzsch  571

Kirchenbüro Steinhorst
Brauelweg 4
29367 Steinhorst
 05148 304
Fax 05148 910572
kg.steinhorst@evlka.de

Susanne Schilling, Pfarrsekretärin
(Öffnungszeiten: Do, 16–18 Uhr)

Kirchenvorstand     05148 ...
Gesina Pfeiff  910712
Karsten Heitkamp  05838 232
Andreas Becker  1266
Silvia Grimm  4151
Petra Hahn  4315
Jürgen Labion  1534
Detlev Mundil  4147
Jutta Rißmann  92043
Gudrun Trunkwalter  833

Prädikantin
Hildegard Schiller  910633

Küsterin
Edith Sülzner  786

Organistin
Claudia Drögemüller  911043

Besuchsdienst
Silvia Grimm  4151
Heidemarie Köslin  1282
Gudrun Trunkwalter  833
Dr. Karin von Welck  910638

Friedhof Steinhorst
Verwaltung: Gudrun Trunkwalter  833
Pflege: Herbert Beck  523

Altardekoration
Annegret Zilke (Sommer)  1208

WIR SIND ERREICHBAR
 www.kirche-oesingen-steinhorst.de
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SINGEN        SAGEN
SOMMERGOTTESDIENSTE MIT LUTHERS LIEDERN

Sonntag, 25. Juni 2017, 10 Uhr, Friedenskirche Groß Oesingen
Karsten Heitkamp über »Nun bitten wir den Heiligen Geist« (EG 124)

Sonntag, 2. Juli 2017, 10 Uhr, St. Georgs-Kirche Steinhorst
Michael Sassenhagen über »Aus tiefer Not schrei ich zu dir« (EG 299)

Sonntag, 9. Juli 2017, 10 Uhr, Friedenskirche Groß Oesingen
Bernd Peier über »Nun freut euch, lieben Christen g‘mein« (EG 341)

Sonntag, 16. Juli 2017, 10 Uhr, St. Georgs-Kirche Steinhorst
Erika Bühring über »Ein feste Burg ist unser Gott« (EG 362)

Sonntag, 23. Juli 2017, 10 Uhr, Friedenskirche Groß Oesingen
Hildegard Schiller über »Verleih uns Frieden gnädiglich« (EG 421)

Sonntag, 30. Juli 2017, 10 Uhr, St. Georgs-Kirche Steinhorst
Karsten Heitkamp über »Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort« (EG 193)

&

LUTHER TANZT
Kirchenlieder der Reformation und ihre weltlichen Wurzeln
Konzert mit »The Playfords«

Donnerstag, 31. August 2017, 18 Uhr
Friedenskirche Groß Oesingen

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.


